
Hörgenuss zum Jubiläum
Mit einem Benefizkonzert in der Pfarrkirche St. Martin hat der Verein für

ambulante Krankenpflege Marktoberdorf sein 50-jähriges Bestehen gefeiert.

Marktoberdorf Sein 50-jähriges Be-
stehen feierte der Verein für ambu-
lante Krankenpflege Marktober-
dorf mit einem Benefizkonzert un-
ter dem Motto „Frühlingserwa-
chen“ in der Pfarrkirche St. Martin
zugunsten der Kirchlichen Sozial-
station. Das Bläserensemble
Marktoberdorf, das Vokalensem-
ble Animato und an der Orgel Or-
ganistin Birgit Brücklmayr gestal-
teten abwechselnd das Konzert zu
einem wahren Hörgenuss. Die Zu-
hörer waren begeistert.

Barbara Kern, Vorsitzende des
Krankenpflegevereins, begrüßte
die trotz des schönen Frühlingsta-
ges zahlreichen Gäste und stellte
den Verein vor: 1901 wurde der
Verein in der Pfarrei Markt Ober-
dorf „zum Zwecke all jener Kran-
ken, welche niemand zur Pflege
haben, die nötige Pflege zu ver-
schaffen und auch den Angehöri-
gen, bei denen der Kranke darnie-
derliegt, die häusliche Kranken-
pflege zu erleichtern“ gegründet.
Der Verein wurde 1955 aufgelöst.

1976 wurde der „Verein für am-
bulante Krankenpflege in Markt-
oberdorf“ auf Initiative des dama-
ligen Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
den von St. Martin, Karl Wein-
hardt, wieder gegründet. Aus die-

sem heraus entstand dann 1989 die
heutige Kirchliche Sozialstation,
während der Verein nur noch als
Förderverein diese unterstützt. Mi-
chael Diepolder, Geschäftsleiter
der Kirchlichen Sozialstation, er-
läuterte, wofür die Spenden ver-
wendet werden.

Mit „Verleih uns Frieden gnädig-
lich“ nach einer Melodie von Martin

Luther fuhr das Bläserensemble
unter der Leitung von Simon Behr
fort. In „Selig der Mensch“ von Ser-
gei Rachmaninow zeigte sich, wie
virtuos jedes einzelne Mitglied sein
Instrument beherrscht. Wunder-
schön, wie die Klänge auch beim
Lied „Lobet den Herren, alle die ihn
ehren“ den Kirchenraum füllten.
Die Zuhörer geizten nicht mit Bei-

fall, blickten die Bläser doch nicht
nur ins heimische Allgäu, sondern
musikalisch auch nach Italien,
Russland und ins südliche Afrika.

„Beseelt“: Dieses Attribut be-
schreibt sehr treffend den homoge-
nen und durchsichtigen Klang des
seit 2004 unter der Leitung von Jür-
gen Schwarz bestehenden Vokalen-
sembles Animato. Immer offen für

neue musikalische Entdeckungen,
umfasst deren musikalisches Spek-
trum alle Epochen und Stilrichtun-
gen der Chormusik. Der Konzertti-
tel „Frühlingserwachen“ ermög-
lichte dem Ensemble die Darbie-
tung einer kleinen Sammlung mo-
derner, einfühlsamer und besinnli-
cher Chorsätze. Mit warmem Klang
und schwierigen Halbtönen sangen
sie von „Down by the Salley Gar-
dens“, von „My Father’s World“ und
„Underneath the Stars“. Auch bei
„Sound of Silence“ zeigten sich die
großartigen Stimmen des ganzen
Ensembles. Mit „Earth Song“ füll-
ten sie den gesamten Kirchenraum.

Wie großartig Organistin Birgit
Brücklmayr ihr Instrument be-
herrscht, zeigte sich beim dreisät-
zigen Concerto a-Moll von Johann
Sebastian Bach. Ihre flinken Finger
ließen die Töne mal getragen, mal
fröhlich und leicht durch den
Raum perlen. Nicht umsonst wird
die Orgel als Königin der Instru-
mente beschrieben. Höhepunkt
aber war die Schlusskomposition
„Baba Yetu“, bei der alle Sänger
und Musikanten mit Brücklmayr
am E-Klavier nochmals ihr ganzes
Können zeigten. Die Zuhörer wa-
ren begeistert und spendeten ste-
hend Beifall. (sem)
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Blickpunkte

Kaufbeuren

Das Feuerwehrmuseum hat
Neuigkeiten anzubieten
Am Samstag, 2. Mai, ist das Feuer-
wehrmuseum wieder von 10 bis 14
Uhr geöffnet. Die Besucher dürfen
sich auf Neuigkeiten freuen: Unter
anderem werden neue Dioramen
mit historischen Löschszenen prä-
sentiert sowie ein Rettungs-
schlauch. Auch der Kinderpfad
steht wieder bereit und kann von
Kindern ab acht Jahren erkundet
werden. Jedes Kind, das diesen er-
folgreich absolviert, erhält eine
kleine Erinnerung. (pm)

Ostallgäu

Ortsdurchfahrt von Irsee
gesperrt
An der Kreisstraße OAL 12 in der
Ortsdurchfahrt von Irsee werden
ab Montag, 4. Mai, bis voraussicht-
lich Mitte Juni Straßenbauarbeiten
durchgeführt. Zunächst wird im
Zeitraum zwischen dem 4. und 22.
Mai abschnittsweise unter halbsei-
tiger Sperrung und Ampelrege-
lung die notwendigen Vorarbeiten
ausgeführt. Abschließend wird ab
Dienstag, 26. Mai, bis voraussicht-
lich Freitag, 5. Juni, unter Vollsper-
rung die Asphaltdecke auf rund ei-
nem Kilometer Länge erneuert. Die
überörtliche Umleitung während
der Vollsperrung erfolgt ab Leinau
über die B16, Pforzen, Ingenried,
Baisweil nach Eggenthal und um-
gekehrt. (pm)

Der Fachmann
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Fragen Sie uns, wir packen’s richtig an!
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Studio:
87647 Unterthingau, Tel. 08377-235

und unsere große Ausstel
lung

EINLADUNG
Tag der offenen Tür
140-jähriges Betriebsjubiläum

18. + 19. April 2026
von 10 Uhr bis 16 UhrWERKSTATT

Besuchen Sie unsere neu
umgebaute

87616 Marktoberdorf, Schwabenstraße 7, Telefon 08342 / 9645-0
www.riedl-shk.de, info@riedl-shk.de

XPlanung
X Installation

XReparatur
XKundendienst

Riedl
Sanitär- und Heizungstechnik GmbH

GmbH & Co. KG

87675 Stötten a. A.
Gewerbestraße 24

☎ 08349/9208729
www.hoferdach.de

WIR BILDEN AUS!

■ Gewerbehallen und
landwirtschaftliche Bauten

■ Flachdachabdichtungen
■ Spenglerarbeiten
■ Zimmerei/Holzbau

– EIN PROJEKT
– EINE FIRMA
➜ IHR VORTEIL

Nachhaltig gegen den Fachkräftemangel
Handwerksbetriebe sind Vorreiter in puncto Nachhaltigkeit. Viele set-
zen auf umweltfreundlicheMaterialien und ressourcenschonende Tech-
niken, was nicht nur der Umwelt zugutekommt, sondern oft auch unse-
rem Geldbeutel. Die enge Zusammenarbeit mit lokalen Zulieferern und
Partnern fördert die regionale Wirtschaft und stärkt die Gemeinschaft.
Außerdembieten dieHandwerker individuelle Lösungenund persönliche
Beratung, die es in der Massenproduktion nicht gibt.

Die Bedeutung des Handwerks zeigt sich auch in der Ausbildung des
Nachwuchses. Handwerksbetriebe bieten zahlreiche Ausbildungsplätze
und bekämpfen so den Fachkräftemangel. Die Branche blickt gerade-
wegs in RichtungZukunft. Denn auchwenn imHandwerk noch viele alte
Werte zählen, verwehrt es sich nicht vor dem Fortschritt. Digitale Tools
und Maschinen bereichern Planung und Umsetzung, die Prozesse sind
effizient strukturiert und betriebliche Gesundheitsförderung gewinnt
zunehmend an Bedeutung. Gleichzeitigwird praktische Erfahrung hoch-
geschätzt – auch branchenübergreifend.
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